
T I

Halleſt

Nr. 542.

Landeszeitung
e

ür die

für Anhalt und Chürirge r.

eitung
rovinz Sach

Jahrgang 197.
ugsvreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk. durch d. Poß bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
ngsli Ztg. erſcheint wochentäglich zweimäl. Gratis-Beilagen:all. (tägl. Feuilletonbeil.), Unterhaltungsblatt (Sonniagebeil) Landw. Mitteilung.Nr. 3259. Die Hall 5weite Ausgabe aAnzeigen Annahme b. d. Expedition in. Halle a. S. u, bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

egre f. d. W Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 v auswärts
mtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils eile 75 Pfg.

Geschäftsstelle in Halle a/s. Teipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon Nr. 158. ang Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gedensleben in Halle a. S.

J r ,ZJ J J —ÜÜ=—]—Cö—7-Dentſches Reich.
Halle a. S., 18. November.

Südweſtafrika. Der Kaiſer verlieh dem General
leutnant v. Trotha in Anerkennung ſeiner Tätigkeit als
Kommandeur der Schutztruppe in Deutſch-Südweſtafrika.
bei der Bekämpfung des Hereroaufſtandes den Kronen-
orden 1. Klaſſe mit Schwertern.

Nach einer vom General von Trotha eingereichten Liſte
ſind 522 Offiziere, Aerzte und Mannſchaften in Deutſch
Südweſtafrika dekoriert worden. Oberſt Deimling er-
hielt den Kronenorden 2. Klaſſe mit Schwerten, der
katholiſche Miſſionspräfekt Nacht wayr den Roten Adler-
orden 4. Klaſſe mit Schwertern am weißen Bande.

General von Trotha meldet aus Windhuk unterm
16. November: Major von Eſtorff ſtieß Eiſeb abwärts mit
150 Gewehren, 1 Geſchütz, 2 Maſchinengewehren vor und ge
langte am 11. Oktober bis 45 Kilometer nordöſtlich Epata,
wo er gänzlichen Waſſermangels wegen umkehren mußte.
Mehrere 100 Hereros flohen bei ſeiner Annäherung nach
allen Seiten auseinander. Auf der Verfolgung fiel dies-
ſeits Gefreiter Helm, 7. Kompagnie. Der Feind verlor
19 Tote und 10 Gewehre.

Wilhelmi ſtieß am 12. und 13. Oktober in drei Ko-
lonnen aus Linie Otjoſondju--Okunjahi durch das Sand-
feld bis zum großen Omuramba vor, wo gleichfalls kein
Waſſer mehr war. Er traf nur Weiber, Kinder und Greiſe
und einige weggeworfene Gewehre.

Patrouille Leutnant Wagner und Böhmer überfiel am
12. Oktober nördlich Owinaua--Naua nach Weſten ziehende
Hereros, von denen 12 fielen. Leutnant Klinger griff am
ſelben Tage eine Hererobande öſtlich Eware an. Diesſeits
Unteroffizier Graebel an linker Hand verwundet; 24
Hereros gefallen. Am 11. Oktober hatte der Poſten Eware
ein kleines Gefecht, bei dem 6 Hereros fielen. Am 13. wurde

eine Heterobande bei Okokondana beſchoſſen, am 15. eine
bei Okombaheve durch Klinger, wobei 7 Hereros fielen.
Der Feind hat anſcheinend das. Beſtreben, mit kleinen
Trupps unſere Linien zu durchſchleichen, um weſtlich
Waſſer zu gewinnen. Jch ſuche weiterhin, durch Streif-
kolonnen und Patrouillen ihn aufzureiben.

Franzöſiſche Erfindung. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
ſchreibt: Jn dem „paroles d'encouragement“ über-
ſchriebenen Leitartikel vom 12. November teilt der
„Gaulois“ den Wortlaut einer Anſprache mit, die der
Kaiſer vor einigen Wochen in einem Offizierkaſino über die
franzöſiſche Armee gehalten haben ſoll. Das Blatt macht
dieſe Anſprache zur Unterlage für Ausfälle gegen die Politik
der franzöſiſchen Regierung. Wir ſind zu der Feſtſtellung
ermächtigt, daß, wie der ganze vom „Gaulois“ geſchilderte
Vorgang, ſo auch die dem Kaiſer in den Mund gelegte An
ſprache von Anfang bis zu Ende erfunden iſt.

Zum Handelsvertrage mit Serbien. Der „Nordd. Allg. Ztg.“
zufolge empfing der Reichskanzler zu Handelsvertrags Verhandlungen
den in Berlin anweſenden ſerbiſchen Finanzminiſter Patſchu.

Zur Bekämpfung des Typhus. Der „Reichsanzeiger“ berichtet
Behufs Sicherung einer tunlichſten Einheitlichkeit der landesbehörd-
lichen Maßnahmen zur Bekämpfung des Typhus im preußiſchen
Regierungsbezirke Trier, in dem oldenburgiſchen Fürſtentum Birkenfeld
und in reichsländiſchen Bezirken des Unterelſaß. und in Lothringen
berief der Reichskanzler den preußiſchen Geheimen Regierungsrat
Schneider zum Reichskommiſſar für die Typhusbekämpfung im Süd-

des Reiches. Als ſein Dienſtſitz iſt bis auf weiteres Saarbrücken
timmt.

Ablehnung der Sonntagswahlen. Die württembergiſche
Kammer der Abgeordneten hat den Antrag der Sozialdemokraten
auf Vornahme der Gemeindewahlen am Sonntag mit 55 gegen
13 Stimmen abgelehnt. Der Antrag, die Wahlen am Sonntag
fakultativ zuzulaſſen, wurde ebenfalls abgelehnt, und zwar mit 46
gegen 22 Stimmen.

Die Gerichtsorganiſation für Berlin und ſeine Vororte.
Durch eine königliche Verordnung wird das Geſetz vom 16. Sep
tember 1899 betreffend die Gerichtsorganiſation für Berlin und
Umgebung zum 1. Juni 1906 in Kraft geſetzt.

Zur Domänenteilung in Koburg und Gotha. Das gothaiſche
Miniſterium hat dem Landtagsausſchuß mitgeteilt, daß der Re
gierungsverweſer die Beſtätigung des vom Landtage angenommenen
Geſetzes über die Domänenteilung nicht ſelbſt vornehmen, ſondern
dem jungen Herzog Karl Eduard nach dem Antritt der Re
gierung überlaſſen werde, weil bei den Agnaten Bedenken und
Wünſche hervorgetreten ſeien, vorher auch noch mit den Gemeinden
Verträge über deren Gerechtſame am Domänenwalde abgeſchloſſen
werden müſſen.

Vom kaiſerlichen Hofe. Mittwoch nachmittag unter
nahmen Se. Maj. der Kaiſer und Jhre Maj. die Kaiſerin
einen Spaziergang im Park von Sansſouci. An ihm
nahmen die Prinzen Guſtav Adolf und Wilhelm von
Schweden teil. Donnerstag vormittag wohnte der Kaiſer
einer Sitzung der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft in Char
lottenburg bei und begab ſich mittags nach dem Berliner
Schloſſe, wo auch die Kaiſerin eingetroffen war.

Ueber die Donnerstag morgen von 9 Uhr an in der
Aula der Terhniſchen Hochſchule zu Charlottenburg abge
haltene 6. erſammlung der Schiffsbautechniſchen
Geſellſchaft iſt noch folgendes zu berichten: Der Kaiſer
traf mit ſeinem Automobil, vom Neuen Palais kommend,
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kurz vor Beginn der Sitzung ein und wurde vom Groß
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herzog von Oldenburg und vom Geh. Regierungsrat Pro
feſſor Busley empfangen. Anweſend waren u. a. Staats
ſekretär v. Tirpitz und die Admirale Freiherr v. Senden-
Bibran und Büchſel. Der Kaiſer hörte den Vortrag des
Prof. Dr. Fr. Ahlborn- Hamburg über die Wirbelbildung
im Widerſtandsmechanismus des Waſſers und über die
Wikung der Schiffsſchrauben auf das Waſſer, ſowie den
Vortrag des Univerſitätsprofeſſors Dr. F. Braun-Straß-
burg i. E. über neuere Methoden und Ziele der drahtloſen
Telegraphie mit an.

Bei ſeinen Jagdbeſuchen in Schleſien wird
der Kaiſer nächſten Dienstag (22. November), abends
6 Uhr in Groß-Strehlitz beim Grafen
Tſchirſchky-Renard eintreffen. Am Mittwoch iſt
dort große Faſanenjagd. Die Abreiſe von Groß-Strehlitz
erfolgt am 24., und zwar nach Schloß Moſchen zum Be-
ſuch des Grafen Tiele-Winckler. Dort findet Freitag,
den 25. Jagd ſtatt. Am 26. fährt der Kaiſer zum Grafen
Henckel v. Donnersmarck nach Neudeck und am
29. vorausſichtlich zum Fürſten Hohenlohe nach
Slawentzitz. Ein Beſuch in Pleß, von dem mehrfach
die Rede war, iſt der „Schl. Ztg.“ zufolge bis jetzt nicht in
Ausſicht genommen. Auf der Rückfahrt am 1. Dezember
wird der Kaiſer mittags 12 Uhr in Breslau die Fahrt unter
brechen, um mit dem Offizierkorps des Leibküraſſier-Regi-
ments das Frühſtück einzunehmen. Die Weiterfahrt nach
Berlin tritt er nachmittags 4 Uhr an.

Präſident Rooſevelt empfing am Mittwoch im Blauen Saale
des Weißen Hauſes zu Waſhington die zur Feier der Enthüllung des
Denkmals Friedrichs des Großen entſandten deutſchen Offiziere
General v. Löwenfeld und Major Graf v. Schmettow,
die von dem deutſchen Botſchafter Freiherrn Speck von Stern-
burg vorgeſtellt wurden, und begrüßte ſie aufs herzlichſte. Die
deutſchen Offiziere empfingen ſpäter in ihrem Hotel den Beſuch
des Generalleutnants Chaffee und ſtatteten dann den Mit-
gliedern des Kabinetts und den Botſchaftern Beſuche ab. Abends
fand in der deutſchen Botſchaft, wo vorher noch mehrere Armee und
Marineoffiziere empfangen waren, ein Feſteſſen ſtatt, zu dem das
diplomatiſche Korps geladen war.

FPerſonalnachrichten. Der Korpsarzt des 4. Armeekorps
Dr. Brodführer hat den Rang als Generalmajor erhalten. Zum
Platzmajor in Magdeburg anſtelle des nach Mainz verſetzten Platz
majors Cranach wurde Hauptmann von Götz und Schwanen-
fließ vom 77. Regiment ernannt.

Jn der Bundesratsſitzung am Donnerstage wurde den
Entwürfen eines Offizier-Penſionsgeſetzes und eines Mannſchafts
Verſorgungsgeſetzes die Zuſtimmung erteilt. Jn der auf Freitag,
den 18. November, anberaumten Plenarſitzung des Bundesrates, die
in der Lippeſchen Frage einen Beſchluß faſſen ſoll, wird dem Ver
nehmen nach der Reichskanzler den Vorſitz führen.

Das preußiſche Staatsminiſterinm trat am Donnerstag unter
dem Vorſitze des Reichskanzlers zu einer Sitzung zuſammen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Eröffnungsſitzung des öſterr eichiſchen Abge-
ordnetenhauſes.

Jm Abgeordnetenhauſe hob der Finanzminiſter hervor, er werde,
dem glänzenden Beiſpiele ſeines Vorgängers folgend, mit rüchkhaltloſer
Offenheit und vollſter Objektivität ſich befleißigen, die Erhaltung des
Gleichgewichts des Staatshaushalt s zu wahren. Die Her-
ſtellung eines Aktivbudgets ſei abermals großen Schwierigkeiten begegnet,
namentlich durch die in Ausſicht ſtehende Jnanſpruchnahme des Staats
kredits. Die Begebung der für 1905 zur Deckung der außerordentlichen
Heereserforderniſſe geplanten Anleihe werde nur nach und nach unter
jeder Berückſichtigung der Aufnahmefähigkeit des Rentenmarktes erfolgen.
Trotzdem das Budget einen weiteren Fortſchritt zum Normalbudget
aufweiſe, ſei es immer noch nicht gelungen, ſämtliche laufenden Aus
gaben aus laufenden Einnahmen zu beſtreiten.

Miniſterpräſident Dr. v. Körber erklärte zunächſt, die Beziehungen
zu den fremden Mächten ſeien andauernd freundſchaftlich und
'vertrauensvoll das erneute Bündnis mit dem Deutſchen Reiche und
Jtalien äußere fortgeſetzt ſeine friedenerhaltende Wirkung. Unſer Ein
verſtändnis mit Rußland bezüglich der Balkanfragen beſteht ungetrübt
fort. Er betonte, wie die Ernennung des bei ſeinem Volke ſowohl wie
in der Juriſtenwelt hochangeſehenen tſchechiſchen Landsmann-
miniſters von neuem dartun ſolle, daß die Regierung niemals eine
Zurückſetzung des „hochentwickelten“ tſchechiſchen Volks beabſichtigt
habe und mit vollem Nachdruck die 38 Beteiligung ſeiner legitimen
Vertreter an allen Werken der Geſetzgebung wünſche. Die Regierung
hält an dem in der Thronrede vom 14. Februar 1901 niedergelegten
Programm feſt und kann ſich immer nur darauf berufen, daß ihr jede mala
ſides fremd iſt, und daß ſie allein vom ſtaatlichen Geſichtspunkte aus handelt
(Zwiſchenrufe), der ſich bei unſeren Zuſtänden nun einmal nicht immer mit
den Wünſchen aller nationalen Parteien deckt. Angeſichts der durch die
harten Kämpfe der letzten Zeit hervorgerufenen Senſibilität, die keines
e wohltuend auf die politiſchen Zuſtände zurückwirke, beſtehe die
n ſte Aufgabe darin, die Rückkehr zu ruhiger, gemein-
ſamer Beratung zu gewinnen, damit der Staat ſeiner Aufgabe
des h Schutzes der Bevölkerung in voller Ausdehnunggeregt werden könne. Er verweiſe darauf, daß italieniſche Kurſe

andergnnsbrucker Univerſität ſeit 1864 beſtanden hätten, ohne
daß ſich er welche Klagen wegen drohender Verwelſchung erhoben. Der

tiert unter lärmenden Unterbrechungen einen Artikel der
„Oſtdeutſchen Rundſchau“, in dem noch vor drei Jahren gegen die
Verlegung der italieniſchen Kurſe aus Jnnsbruck Einſpruch erhoben
wurde. Die italieniſche Fakultät in Jnnsbruck fei nur ein Proviſorium.
Er bitte um baldige Beratung der eingebrachten Vorlage betreffend die
Errichtung einer italieniſchen Rechtsfakultät an einem anderen Orte,
damit das Jnnsbrucker Proviſorium aufhören könne. (Minuten-
langer Lärm.) Es ſei ungerecht, die italieniſche Bevölkerung
von Tirol d. h. 45 Prozent von der Landeshauptſtadt aus
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Oberſten Valabrésgue, an der Spitze des M

zuſchließen. Beide Stämme unmſchlingen gemeinſame Kultur-
intereſſen, die durch Waffenbrüderſchaft bewährt worden ſeien.
Es ſei unwahr, daß die Verfolgung der anderen Stämme die
Grundbedingung der Stellung der Deutſchen in Oeſterreich ſein
ſolle. Durch die Geſchichte dieſes Deutſchtums ziehe ſich wie ein
goldener Faden. das unausgeſetzte Bemühen um die Blüte des
Reichs. (Beifall.) Dieſe Tradition biete eine Gewähr für die
Erhaltung des Friedens. Auf den Zwiſchenruf des Abg. Wolf,
Koerber ſolle mit den Abgeordneten in einem anderen Tone reden,
erwiderte der Miniſterpräſident, er nehme von Wolf keine Be-
lehrung an. Beifall und Händeklatſchen.) Auf einen weiteren
Zwiſchenruf Wolfs rief Koerber erregt: „Wagen Sie ſich an mich
heran!“ (Lärm, Beifall und Händeklatſchen.) Koerber wieder
holte: „Wagen Sie es nurl!“ Beifall und Händeklatſchen, fort
währender großer Lärm.)

Der Miniſterpräſident kündigte dann neue Vorlagen betr. den
Scheckverkehr, den Vorkonkurs, die Entſchädi-
gung für un ſchuldig erlittene Unterſuchungs-
haft, ein ſechsmonatiges Budgetproviſorium, ein
Automobilſchadengeſetz;, eine neue Gewerbeordnung, die
Anbahnung einer Alters- und Jnvaliditäts-Ver-
ſicher ung, ſowie eine Denkſchrift über die Reform der öffent-
lichen Verwaltung an, bei der es nicht auf einen Angriff gegen die
Selbſtändigkeit der Länder und Gemeinden abgeſehen ſei. Oeſterreich
müſſe ſchleunigſt zu einem neuen Zoll- und Handels-
bündnis mit Ungarn gelangen. Die Monarchie müſſe einen
Zolltarif zum Schutze der heimiſchen Produktion feſtſtellen und
müſſe, um nicht iſoliert zu werden, zu neuen Handelsverträgen ge
langen. Die Stunde der Entſcheidung dieſer Angelegenheit ſei ge-
kommen; es gelte, das moderne wirtſchaftliche Oeſterreich zu
ſchaffen. (Lebhafter Beifall.

Auf Antrag des Abg. Malfatti wurde hierauf die Beſprechung
über die Regierungserklärung eröffnet.

Jn der Erörterung der Vorgänge in Jnnsbruck ſprach der
deutſchvolkliche Abg. Erler (Vizebürgermeiſter von Jnnsbruck
ſehr ſcharf gegen die Tiroler Statthalter, den er einen
Mörder nennt, und gegen Koerber. Dieſe beiden ſeien die Haupt-
ſchuldigen an den blutigen Ereigniſſen. Das Revolverattentat
italieniſcher Studenten gegen wehrloſe Deutſche werde ein ewiges
Schandmal für die öſterreichiſchen Jtaliener bleiben. Koerbers
Da ig Ueberhebung dürfte nicht länger geduldet werden.
Von der Regierungsbank ſteigen Miasmen auf, die das Parla-
ment verunreinigen und beſeitigt werden müſſen. Peinlich berührte
es, als darauf Koerber mitteilte, daß der Statthalter ſchon acht
Tage vorher wußte, daß die italieniſchen Studenten vom Revolver
Gebrauch machen wollten. Rufe bei den Alldeutſchen: Unerhört!
Nieder mit dem Statthalter! Der Statthalter iſt ein Mörder!
Koerber belügt den Kaiſer und das Volk! Dieſes Geſtändnis iſt
Jhr Tod! Großer Lärm.) Koerber erklärte ſchließlich, die Re
gierung werde wegen des Verſchuldens anderer angegriffen. Er
frage: Wer iſt der Schuldige? (Stürmiſche Rufe bei den
Alldeutſchen: Sie allein ſind der Schuldige! Andauernder Lärm.)

Aus dem ungariſchen Abgeordnetenhauſe.
Jm Abgeordnetenhauſe bemerkte Miniſterpräſident Graf

Tisza in ſeiner Erwiderung auf die Verwahrung des Abg.
Koſſuth gegen die Hausordnung, falls er vor der Wahl ſtehen
würde, entweder eine formale Beſtimmung der Hausordnung ver
letzen zu müſſen oder in einen budgetloſen Zuſtand zu geraten, ſo
würde er keinen Augenblick zögern, erſteres zu wählen. Auf die
Bemerkung des Abg. Koſſuth, daß die Reviſion der Hausordnung
ungültig ſei, weil ſie nicht unter Mitwirkung der Oppoſition zu
Stande gekommen ſei, ſagte der Miniſterpräſident, nirgends und
niemals habe man Einſtimmigkeit als Bedingung für die Gültig-
keit der Hausordnung aufgeſtellt; die Minderheit habe ſich nach
heftigen Kämpfen, von einem verfaſſungsmäßigen Gefühl beſeelt,
der Mehrheit gebeugt. Diejenigen, die ſich nicht beugen wollten,
würden durch die moraliſche Kraft des nationalen
Willens zerbrochen werden; das gute Gewiſſen der Nation
werde ihr die Kraft verleihen, ihre freiheitlichen Einrichtungen
gegen die Anfechtungen und Verſuchungen der Obſtruktion zu ver
teidigen. (Stürmiſcher Beifall.

Die liberale Partei ſetzte die Verhandlungen in den Wandel-
gängen fort. Als ſich der Miniſterpräſident während der Pauſe
dorthin begab, ſtimmten viele Mitglieder der Oppoſition das
KoſſuthLied an.

Miniſterpräſident Graf Tisza reichte im Abgeordnetenhauſe
einen Antrag ein, nach dem außer am Vormittag auch am Abend
Sitzungen des Hauſes abgehalten werden ſollen.

Am heutigen Freitage fällt die Entſcheidung in der
Frage der Abänderung der varlamentariſchen Geſchäftsordnung
im Abgeordnetenhauſe. Der Präſident wird über die Vorſchläge
Tiszas abſtimmen laſſen. Die Mehrheit wird erklären, dieſe Vor-
ſchläge anzunehmen. Sollte die Oppoſition eine weitere Ver-
handlung im Abgeordnetenhaus unmöglich machen, dann wird
das Haus mittels königlichen Reſkriptes ſofort auf einige Zeit
vertagt.

Dank Rooſevelts.
Der Präſident Rooſevelt hat dem Kaiſer Franz Joſef in einem in

ſehr warmen Ausdrücken gehaltenen Telegramm ſeinen Dank für den
Glückwunſch des Kaiſers zu ſeiner Wiederwahl ausgeſprochen.

Frankreich.

Der Fall Andrö.
Die Nationaliſten beginnen bereits den Feldzug gegen den neuen

Kriegsminiſter Berteaux, weil er Andrés i Mitarbeiter, den
litärkabinetts behält.

Jmmer mehr die Anſicht, daß Combes durch Opferung
Andrés einen Fehler beging.

Schweiz.
Schiedsgerichtsverträge.

Wie verlautet, ſollen demnächſt Schiedsgerichtsverträge der Schweiz
mit verſchiedenen europäiſchen Staaten und mit den Vereinigten
Staaten von Amerika abgeſchloſſen werden. Ein ſolcher Vertrag zwiſchen
der Schweiz und Belgien iſt bereits unterzeichnet, ebenfalls zwiſchen der
Schweiz und England, angebahnt (wie bereits gemeldet) zwiſchen der
Schweiz und Deutſchland.
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Serbien.
Anleihe.

Die ſerbiſche Regierung will der Skupſchtina eine Vorlage betr.
die Aufnahme einer Anleihe von 50 Millionen Franken zur Anſchaffung
von Schnellfeuergeſchützen und zur Vornahme von Eiſenbahnbauten
unterbreiten.

Nordafrika.

Aus Marokko
Nach einer Meldung aus Laraſch iſt dort am Donnerstage noch

ein Spanier ermordet worden.

Südamerika,

Die Unruhen in Rio de Janeiro
Die Stadt Rio de Janeiro hat wieder das gewöhnliche Ausſehen

angenommen. Die Militärſchule iſt geſchloſſen die in die Ruhe
ſtörungen mit verwickelten Offiziere ſind verhaftet worden.
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Der Krieg in Oſtaſten,
Zum ruſſiſch- engliſchen Zwiſchenfalle.

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Petersburg vom
17. Nov. gemeldet Erkundigungen ſowohl auf der britiſchen
Botſchaft als dem r Amte zeigen, daßder Wortlaut des engliſch- ruſſiſchen Abkommens wegen der
Doggerbank Angelegenheit noch Gegenſtand im freundſchaftlichen
Geiſte geführter Unterhandlungen iſt und kein Grund zu der
Befürchtung beſteht, daß man nicht zu einer wechſelſeitig
befriedigenden Abmachung gelange. Jm Auswärtigen Amte
wurde heute nachmittag erklärt, zwiſchen dieſem Amte und der
Admiralität beſtehe keine Meinungsverſchiedenheit über die
Frage, beide hätten den engliſchen Entwurf im Prinzip an
genommen, und es ſei nichts wahres an der Behauptung,
daß die Vereinbarung abgelehnt oder die Unterhandlungen
zum Stillſtand gekommen ſeien. Gleichzeitig legt man
dabei zweifellos den vorgeſchlagenen Abänderungen des Textes
beträchtliche Bedeutung bei. Man gibt hier nicht zu, daß die
Aeußerung eines Tadels gegen die beteiligten ruſſiſchen Offizierein Uebereinſtimmung mit dem Ge(ſte der Unterſuchung

durch die Kommiſſion, wie man ihn hier auffaßt, liege.
Jn dieſem Zuſammenhange mag hervorgehoben werden, daßdie vom Miniſter Lansdowne in Puer Guildhallrede
gebrauchten Worte hinſichtlich des „Grades von Tadel“, der die
als verantwortlich Befundenen treffe, hier in einigen Kreiſen als
„Grad der Beſtrafung“ übertragen worden ſind und hieraus
hat ſich ein Mißverſtändnis und große Verſtimmung ergeben.
Die „Nowoje Wremja“ kommt heute auf die Angelegenheit
zurück, ſtellt die Aeußerung Lansdownes und deren
ruſſiſche W nebeneinander und ſpricht ſich über
die unrichtige Wiedergabe ſcharf mißbilligend aus gleichts wirft ſie aber der engliſchen Regierung vor,
ie verfolge eine ähnliche Taktik, indem ſie ſich bemühe, die

Aufgabe der Kommiſſion aus einer Unterſuchung über den
Tatbeſtand in eine Unterſuchung über die Schuldhaftigkeit zu
verwandeln

Port Arthur.
Der Berichterſtatter der „Central News“ in Tſchifu

meldet, der Torpedobootszerſtörer „Raſtoropny“ verließ
Port Arthur mit dem Auftrage Stöſſels, die wirklichen
Zuſtände in Port Arthur zur Kenntnis der Re
gierung in Petersburg zu bringen. Trotz der optimiſtiſchen
Berichte, welche Offiziere und Schiffer über die Lage in
Port Arthur erſtatteten, verlaute zuverläſſig, daß Proviant
nur ſpärlich vorhanden ſei, und daß wichtige Stellungen
rings um die Feſtung vom Feinde erobert oder unhaltbar
gemacht worden ſeien. Man glaube, daß Port Arthur, falls
es nicht in zwanzig Tagen entſetzt würde, kapitulieren müſſe.

Der Korreſpondent der „Birſchewija Wjedomoſti“ in
Mukden meldet ſeinem Blatte unterm 16. d. Mts. Ein aus
Tientſin hier angekommener Fremder erzählt, die
Blockade von Port Arthur ſei in letzter Zeit viel weniger
wirkſam als vorher; Schiffe liefen ohne Schwierigkeit von
Port Arthur aus und kämen an. Dies erkläre ſich daraus,
daß Admiral Togo einen Teil ſeiner Flotte nach Japan ge-
ſchickt habe, wo die Schiffe Reparaturen vornehmen ſollten,
um dem baltiſchen Geſchwader entgegengehen zu können.
Die Torpedoboot-Flottille habe Befehl erhalten, nach Ein-
nahme von möglichſt viel Kohle nach einem unbekannten Be
ſtimmungsort abzugehen. Man nehme an, daß ein Teil
dem baltiſchen Geſchwader entgegenfahre.

Der Korreſpondent des gleichen Blattes in Tſchifu
meldet unterm 16. d. Mts., daß der Kommandant des dort
vor Anker liegenden amerikaniſchen Kreuzers dem ruſſiſchen
Torpedobootszerſtörer „Raſtoropny“ ſeinen Schutz an-
geboten, der Kommandant des „Raſtoropny“ dies Aner-
bieten aber in höflicher Form abgelehnt habe.

General Stöſſel meldet unter dem 28. Oktober folgendes nach
Petersburg Seit dem 25. beſchießen die Japaner heftig unſere Forts
und Befeſtigungen an der Nordfront und Nordoſtfront. Am 25. machten
ſie einen Angriff gegen die Befeſtigung und gegen eins der Forts an
der Nordoſtfront doch durch unſer Scharpnellfeuer wurden ihre Reſerven
zerſprengt und der Angriff abgeſchlagen. Auf unſerer Seite ſind ein
Offizier und 76 Mann gefallen, ſowie 8 Offiziere und etwa 400 Mann
verwundet.

Stöſſel meldet unterm 30. Oktober weiter: Das Bombardement
dauerte nach Abſendung des Telegramms vom 29. Okt. mit großer
Heftigkeit fort.

General Stöſſel erwähnt am 3. November in ſeinem Glückwunſch
telegramm an den Kaiſer anläßlich des Jahrestages der Thron
beſteigung, daß die in den letzten neun Tagen von den Japanern unter
nommenen Sturmangriffe alle zurückgeſchlagen wurden. Er drückt ferner
ſeine Freude darüber aus, daß es den Japanern nicht gelungen war,
die Feſtung am Jahrestage der Thronbeſteigung, der gleichzeitig der
Geburtstag des Kaiſers von Japan iſt, ihren Schwüren gemäß zu
nehmen.

Aus der Mandſchurei.
General Kuropatkin meldet vom 16. d. Mts. Am 15.

machten die Japaner einen Angriff gegen unſere Stellung beim
Dorfe Linchinpu, wurde aber t Gegen 11 Uhr
abends eröffnete der Feind wieder das Gewehrfeuer, das gegen
1 Stunden dauerte. Auf unſerer Seite wurden vier Mann
verwundet. Am 15. legten ſich unſere Freiwilligen vor Sonnen
aufgang in einen Hinterhalt. Von den überraſchten 32 Japanern
wurde ein Teil getötet, ein Teil verwundet die Ruſſen machten
drei Gefangene.

Der „Birſhewija Wijedomoſti“ wird aus dem ruſſiſchen
Hauptquartier telegraphiert: Die Japaner ziehen große Streit-
kräfte nach der ruſſiſchen Oſtfront hin zuſammen, von wo
beunruhigende Nachrichten einlaufen. Patrouillen melden, alle
Päſſe ſeien von feindlichen Wachtpoſten beſetzt.

t

Das „Reuterſche Bureau meldet aus Tſchifu: „Nowh Krai“
berichtet über die Vernichtung eines japaniſchen
Torpedobootszerſtörers mit vier Schornſteinen. Der
Schiffsfähnrich Dimitrow unternahm es mit ſechs Freiwilligen
an Vord einer Dampfjacht, die mit Torpedorohren ausgerüſtet

twar, apaniſche Torpedoboote und Torpedobootszerſtörer, die
in der Bucht mit dem Au n von Minen beſchäftigtwaren, vorzugehen. Am 8. November führte Dimitrow unter dem
Schutze der Dunkelheit ſeinen Plan aus und verſenkte einen
japaniſchen Torpedoboorszerſtörer durch ein Torpedo. Er gelangte
mit der Mannſchaft nach Port Arthur zurück. Die Japaner waren
der Meinung, daß der Zerſtörer auf eine Mine geſtoßen ſei.

Petersburg, 17. Nov. Hier verlautet, daß die Flotte
Roſchdjeſtwenskys in den niederländiſchindiſchen Gewäſſern eine
Verſtärkung durch mehrere Kriegsſchiffe erhalten wird,
welche Rußland den ſüd amerikaniſchen Republiken
ab gekauft hat.

Libau, 17. Nov. Geſtern lief die Ergänzungs-
des Baltiſchen Geſchwaders, beſtehend
euzern „Oleg“, „Jzumrud“, „Rion“, „Dnjepr“,

t Torpedobooten aus.
Das Blatt „Sakaſpiskoje

abteilun
aus den
„Terek“ und

Ashabad, 17. November.
Obosrenije“ erklärt die in der engliſchen Preſſe aufgetauchte
Meldung von einem am 11. d. Mts. in Kuſchk angeblich ſtatt
ehabten (von uns geſtern telegraphiſch rir7 ZuPammen ſtoß zwiſchen Ruſſen und Afghanen für

unrichtig. Nichts derartiges habe ſich ereignet.

Aus Nah und Fern.
Verbrannt. Donnerstag früh 4 Uhr brannte das Bghnwärter-

häuschen an der Nürnbergerſtraße in Bamberg nieder. krank im
Bette liegende Bahnwärter und ſein 16jähriger Sohn kamen in den
Flammen um, zwei andere Kinder und die Ehefrau erlitten erhebliche
Verletzungen. Die von Nürnberg kommenden Züge mußten wegen der
über den Bahnkörper Flammen umparkiert werden.

Eisgang. Auf der Weichſel iſt bei 9 Grad Kälte ſtarker Eisgang

Erderſchütterung. Aus Prato in Toskana wird vom 17. Nov.
gemeldet Heute früh nach 6 Uhr wurde hier eine ſtarke Erderſchütterung

wahrgenommen.
Eiſenbahnunfall. Der D-Zug 21 MünchenBerlin fuhr, wie die

Blätter melden, in der Nacht auf der Station Wieſau auf einen
rangierenden Güterzug. Perſonen ſind nicht verletzt, dagegen mehrere
Güterwagen nicht unbedeutend beſchädigt. Der Schnellzug hatte eine
zweiſtündige Verſpätung.

Graf Pückler-Kl. Tſchirne begab ſich nach einem Orte nahe der
ſchweizeriſchen Grenze, um ſich der Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes
zu entziehen.

Raubmord. Jm Eifeldorf Groß Langenfeld drangen zwei Räuber
in die Wohnung des Ackerers Abels, verwundeten ihn tödlich und
raubten 900 Mark.

Die Kammerſängerin Frau Anna Sachſe-Hofmeiſter,
früher Mitglied des Kgl. Opernhauſes, iſt in Berlin geſtorben.

Ueberfahren. Der auf einer Dienſtdraiſine die Strecke Jdaweiche
Nikolai (Oberſchleſien) befahrende Bahnmeiſter Stock aus Nikolai wurde
abends von einer Lokomotive überfahren und getötet. Die Draiſine
war unbeleuchtet und auch nicht gemeldet.

Exploſion. Auf der Zeche „Nordſtern“ explodierten Donnerstag
vormittag infolge der Unvorſichtigkeit von Arbeitern einige Dynamit-
patronen, wodurch ein Bergmann getötet und vier verletzt wurden.

Mädchenhändler. Die Polizei in Odeſſa verhaftete eine vierzehn-
köpfige Mädchenhändlerbande, an deren Spitze ein gewiſſer Abranowski
ſtand. Jn den beiden letzten Jahren hatte ſie über dreihundert Mädchen
nach der Türkei und nach. Jndien verkuppelt.

Räuber auf der Weltausſtellung. An einſamer Stelle der Welt
ausſtellung in St. Louis wurde der Zug der Miniaturbahn von mas
kierten Räubern angehalten und von den Mitfahrenden drei Paſſagiere
total ausgeraubt.

eingetreten.

Svort und Jagd.
Rennen zu BerlinKarlshorſt, Donnerstag, den 17. November.

J. Ritterſporn-Hürdenrennen. 1700 Mk. 3200 m.
Hrn. A. Bolles „Freiſchwimmer“ 1. Hrn. E. Biſchoffs „Con
drada“ 2. Mr. R. A. Wonghs „Serie“ 3. Tot.: 171 für 10. Platz
79 und 39 für 20. Sechs liefen.

II. November-Jagdrennen. 1700 Mk. 3000 m. Hrn.
H. v. Stettens „Waldfee I 1. Hrn. F. Schmidts „Holly“ 2.
Hrn. M. v. Lutzs „Sakuntala“ 3. Tot.: 30 für 10. Platz 40 und
53 für 20. Fünfzehn liefen

III. Winterjagdrennen. 1700 Mk. 4000 m. Frhrn.
R. v. Lüttwitz „De Wet“ 1. Lt. Brixs „Sigurd“ 2. Lt. v. Löb-
beckes „Maski“ 3. Tot.: 25 für 10. Platz: 32 u. 31 für 20. Fünf
liefen.

IV. Lebewohl-Jagdrennen. 1700 Mk. 4000 m. Graf
E. Schlieffens „Principeſſa“ 1. Hrn. Fr. Roths „Few“ 2. Hrn.
H. Suermondts „Mäfking“ 3. Tot. 39 für 10. Platz 90 u. 125
für 20. Sechs liefen.

V. Ultimatum. 1700 Mk. 1400 m. Hrn. W. Thiedes
„Gajus“ 1. Des Geſtüts Nordſtern „Commodore“ 2. Hrn.
P. H. Spenglers „Brandung“ 3. Tot. 20 für 10. Platz. 28, 31
und 29 für 20. Zehn liefen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 18. November.

Enitgleiſt. Auf der Station Domnitz entgleiſte Donnerstag
mittag ein Eilgüterzug; der Materialſchaden iſt bedeutend. Der
Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten. Die Züge
Könnern-Halle erlitten eine Verſpätung von 2 Stunden.

Letzte Telegramme.
Greifswald, 17. Novbr. Ein ſchrecklicher Unglücksfall,

herbeigeführt durch den Leichtſinn der Beteiligten, ereignete ſich,
wie die „Stett. Abendp.“ meldet, auf der Strecke von hier
nach Stralſund zwiſchen den Bahnwärterhäuschen 122 und 123.
Ein Herr, der dort mit mehreren Damen am Bahnkörper ent
lang ſpazieren ging, verſuchte trotz wiederholter Warnungen
den Bahnkörper mit den Damen zu überſchreiten, als ſich ein
Zug nahte. Während es den Damen gelang, noch
rechtzeitig über das Geleiſe zu kommen, wurde der
Herr von dem Zuge erfaßt. Beide Beine wurden ihm ab
gefahren und das Rückgrat gebrochen. Der Tod trat auf der
Stelle ein. Der Tote wurde nach dem Bahnwärterhäuschen 122
gebracht. Es iſt ein Herr Rehbock aus Waldfrieden.

Graudenz, 17. Nov. Jn der vergangenen Nacht entſtand
im Hauſe Grabenſtraße 38 ein Brand, dem zwei Menſchen
zum Opfer fielen. Es gelang der Feuerwehr die bedrängte
Familie des Gerichtsvollziehers Ganiza aus den Flammen zu
retten, doch iſt die Frau und der erwachſene Sohn ums Leben
ekommen. Der Vater und die beiden älteſten Töchter ſindſpwer verletzt und wurden in ein Krankenhaus überführt.

Eſſen (Ruhr), 18. Nov. Die Unterſchlagungen des
flüchtigen Notars Roſenbaum in Solingen belaufen ſich
nahezu auf 100 000 Mark.

Neiſſe, 18. Nov. Jn Abweſenheit der Eltern erſtickten
drei Kinder des Arbeiters Herde, 2, 4 und 5 Jahre alt, durch

noxydgas.t a. M., 18. Nov. Der Verkehrs- Ausſchuß der
hieſigen Handelskammer beſchloß, gegen die vom Zentralverein zur
Hebung der deutſchen Fluß- und Kanalſchiffahrt angeregte
Monopoliſierung des Schleppverkehrs auf freien und kanaliſierten
Flüſſen bei zuſtändiger Stelle Stellung zu nehmen.

London, 18. Nov. Der Korreſp. des Reuter- Bureaus
bei der ruſſiſchen Weſtarmee meldet über Mukden vom
17. d. Mts. Seit vier Tagen iſt kein Kanonenſchuß und
kein Flintenſchuß abgegeben worden. Die Japaner kon-

zentrieren ſich vor dem linken Flügel unſerer rechten Armee
und vor unſerem Zentrum. Die Ruſſen verſtärkten ihre
Stellungen bedeutend. Der Reuter Korreſpondent von
der ruſſiſchen Oſtarmee meldet vom 11. d. Mts. Admiral

e el in Da e r T Wladiwoſtokzurück; Kuropatkin geden adiwoſtok zu beſuchen, wenn
die militäriſche Lage weiter ruhig bleibt.

London, 17. Nov. Der Arzt Dr. Applevy wurde in
Winceſter bei einem Zuſammenſtoß eines Automobils mit
r. getötet, während der Chauffeur ſchwer ver

Havre, 17. Nov. Mehrere hundert Hafenarbeiter ſind
in den Ausſtand getreten. Die Streikenden durchzogen in
roßen Trupps die Straßen, wobei es zu mehrfachen Zu
ammenſtößen kam. Vor dem Rathauſe wurde eine Demon
tration veranſtaltet.

Barcelona, 17. Nov. Jn der Rue Fernando explodierte
eine Bombe, ſechs Perſonen wurden verwundet, darunter
z ſchwer. Einer Frau mußte ein Arm abgenommen

en.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 19. November Heftiger Wind, feuchtkalt, trübe,
Niederſchläge.

Sonntaa. 20. November: Wolkig, teils heiter, windig, normal.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der h ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
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Tages-Marktberichte.
Berlin, 17. Novbr. (Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
175,50 177,00 ab Bahn. Roggen märk. 138,50 139,00
ab Bahn, Dezember 141,50 C. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte
137,00 147,00 ſchwere 148,00 157,00 ab Bahn und frei
Wagen, ruſſ. und Donaugerſte 121,00 138,00 frei Wagen. Hafer,
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00
164,00 mittel 148,00 153,00 gering 143,00--147,00
ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. 139,00 146,00 frei Wagen. Mais,
amerik. mixed 133,00 135,00 türk. mixed 130,00 132,00
runder 124,00 128,00 frei Wagen. Erbſen, inländ und ausl.
Futterware mittel 142,00 149,00 feine und Taubenerbſen
150,00 162,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50
bis 23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 17,10--18,20 Weizenkleie
10,50 11,10 Roggenkleie 10,80-- 11,40 A. Mittagsbörſe
Weizen märk. und havelländ. 176,50 177,50 ab Bahn, Dezember
179,25--178,75 Mai 184,75 182,75 AC, Juli 185,00 184,25
Roggen märk. 139,00 K. ab Bahn, Dezember 141,50 AC, Mai
147,25--147,50 147,25 Hafer, märk., mecklenburg., vomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 163,00 mittel 147,00 bis
152,00 gering 142,00--146,00 ruſſ. 137,00 145,00
Dezember 140,00 139,50 Mai 141,25 AC., Juli 141,75 c. Mais,
amerikan. mixed 133,00 135,00 C. runder 124,00--127,00 AC, türk.
mixed 130,00 132,00 Mai 119,75 Weizenmehl 00 21,50 bis
23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 17,10--18,30 Dezember
17,45 Mai 18,25 Rüböl November 44,20 Br., Mai
45,30 A. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen Dezbr.
178,75 Mai 184,00 AC., Juli 184,50 Roggen Dezember
141,50 Mai 147,25 AC, Juli 148,00 Hafer Dezember
139,50 Mai 141,00 Juli 141,50 Mais Novbr. 121,75
Dezember 121,75 Mai 119,75 Mehl Dezember 17,45
Mai 18,25 Rüböl loko 44,30 November 44,20 Dezbr.
44,30 Mai 45,30 M..

Nürnberg, 16. Nov. (Hopfenbericht.) 50 Ballen Land
ufuhr, 200 Ballen Bahnabladungen, 150 Ballen Umſatz zu ſchwach

aupteten Preiſen.

Viehmärtee.

Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 17. November.

wwokloounnuuwmwmuueengggeoeocccooooo
reiſe für 50 kg. a. Lebend, b. SchlachtgewichtEuſgetriebhen 8 8waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
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32 Rinder,
davon Ochſen

16 Färſen 35 33 31 16 78 Kühe 34 30 27 8 h8 Bullen 35 33 32 8 o41 Kalben 48 42 36 4118 Hammel, Schafe 31 30 26 18222 Schweine 59 68 54 201 21
Geſchäftsgang mittelmäßig.Gelanr Raſſeie dieſer Woche 72 Rinder (3 Ochſen, 12 Färſen,

25 Kühe, 32 Bullen), 52 Kälber, 24 Schafe, 532 Schweine.
Zuſammen: 680 Schlachttiere.

Deptford, 16. Nov. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
959 Rinder. Bezahlt ward für Rinder prima Amerikaner 3 sb. 8 d.
bis 3 ah. 10 a. ſetunda 3 ab. 7 a. bis 3 h. 8 d. für je 8 Pfund.

Warene und Produktenberichte.
e Hamburg, 17. N r feſt, Mecklenb d Oſt

17. November. Mecklenburg. unholſteiner 175--178. Roggen feſt, Rieclenburger und Altmärker

144--147, ruſſiſcher eif. O Pud 10/15 108. Gerſie feſt, ſüdruſſiſche cif.
96. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklenburger 142 145. Mais feſt,

Americ. La cif. 99mixed 0 0Peſt, 17. Nov. Weizen ril 10,31 Gd., 10,32 Br.Noggen der Ubrn 500 Gd., ger der vor 7,20 Gd.
7,22 Br. Mais per Mai 7,62 Gd. 7,68 Br.



Paris, 17. November. (Schluß.) Weizen matt, per November
23,75, ver Dezember 24,00, per Januar-April 24,90, per MärzJuni
25,25. Roggen ruhig, per November 16,15, per MärzJuni 17,25.

London, 17. Nov. An der Küſte Weizenladung angeboken,
Antwerpen, 17. Nov. Weizen ſtetig, Mais feſt, feſt,

Hafer ſcetig.

8. Ziehung der 5. Klaſſe
Ziehung vom 17, November 1904, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mt. ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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823 948 95170 75,83 [500] 349 533 78 671 750 887 96303 48 586 619
71 773 85 860 97243 397 507 [3000] 768 91 811 930 98137 308
I1000] 76 [1000] 491 501 85 655 68 731 905 11 99158 59 243 379 924 60

103166 308 12 16 29 85 408 984 104101 [500] 40 351 515 2 665768 815 983 [500] on
110148 509 [I000] 283 85 367 489 99 501 709 880 900 79 11 1068

[500] 137 209 [500] 15 310 71 620 [1000] 112135 48 233 65 77 [3000)
304 98 530 46 612 50 830 43 77 [I1000] 113070 206 555 815 73 906

8. Ziehung der 5. Klaſſe 211. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 17. November 1204, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 M. ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
118 325 11000] 28 463 508 37 85 605 51 [1000] 889 981 1024 401

17 15001 731 817 936 78 2024 225 35 46 86 95 351 555 679 805 99 932
13000 36 66 85 3056 181 280 82 545 90 600 [5000] 97 806 925 4090
202 29 471 621 700 81 93 874 982 5117 246 442 79 528 59 813 6079 373
577 890 7006 49 56 313 63 556 62 [500] 600 15 707 940 51 77 8063 98
1500] 127 252 570 692 876 9023 157 82 206 342 430 529 46 617 805 1500] 97

10207 59 419 588 636 701 11007 17 22 292 560 726 47 67 832 [500]
(12037 403 594 625 890 13313 31 89 479 523 680 87 862 95 965 1500]
14280 334 69 402 94 582 704 72 15036 68 91 154 340 132 506 11000]
49 775 819 [1000] 16054 258 365 463 629 990 171096 2695 554 71 87
917 35 44 18065 263 423 640 920 70 19028 110001 290 411 24 87
[600] 581 99 613 64 824 33 922 51

20013 804 1500] 66 990 21050 77 149 [3000] 73 344 71 498 638
719 94 864 80 22062 I25 573 902 27 [500] 231462 578 85 91 (1000] 669
81 [500] 78 958 84 24033 113 215 471 72 506 69 [500] 88 682 919 38
25008 16 45 310 55 92 620 82 760 26013 207 495 756 72 911 1500
27017 127, 288 421 [3000] 66 81 653 765 75 992 28037 155 [1000] 228
354 56 57 [10001] 85 [5001 422 518 27 33 602 744 29238 50 304 83 173
78 629 827 77

30145 475 505 40 77 703 7 [1000] 97 858 952 31046 74 152 317
[500] 92 419 514 61 648 718 19 32164 1500] 287 411 [16000] 59 63 557
663 61 754 57 900 [1000] 21. 33268 318 98 505 611 782 34185 500
870, 90 [30001 555 609 47 [500] 724 932 35114 561 686 704 [3000
36240 1300] 318 499 557 74 681 793 801 24 37072 367 82 431 44 61
628 798 898 38027 43 75 273 94 16001 414 68 520 80 927 82 39047
157 451 516 [300] 845 963

40023 21 256 713 [500] 861 960 41009 295 432 671 720 904
42358 405 43 500 81 859 777 896 [1000) 935 [1500] 12 98 43037 136 383
591 662 89 893 920 92 44050 60 96 207 48 81 342 88 722 74 25026
[3000], 317 47 487 533 48 71 [500] 641 783 823 961 95 46070 107 873
95 47682 148 624 855 949 48062 157 433 55 565 692 795 49010 43
[3000] 99 194 [500] 225 361 489 564 [10001 91 610 15001 16 66 730 33 84
88 809 59 70 95 969

50099 109 34 [500] 80 82 96 233 335 625 762 89 987 51240 321
406 [1000] 99 516 90 97 661 716 25 38 76 872 83 914 19 68 52103 5
218 41 380 107 505 751. 870 53109 386 13000]. 460 651 76 718 54227
67 349 (1000] 459 5541 620 67 738 844 89 94 55129 227 89 362 537 10001
881 958 56101 56 85 277 [3000] 97 [3000] 432 553 722 953 [3000
57072 315 58105 52 278. 99 [3000] 420 37 [500] 84 540 15001 509 605
15601 727 77, 806 59566 [Iöoo) 613 36 46 78 91 736 920

660085 787 61046 301 88 437 87 583 85 62008 249 64 304 [3000]
81 443 617 28 53 763 875 63095 138 256 433 41 516 76 603 763 67 832
64065 [1000] 86 290 310 19 616 57 769 805 65036 90 235 [500] 304 57
710 [500) 53 821 35 [1000] 921 84 66123 36 202 357 472 513 72 85 94
602 724 79 856 70 911 27 [1000] 67006 109 [Iööo) 13 21 23 [1000] 505
735 801 991 68102 53 286 318 91 481 659 710 971 69104 30 72 22
i800) 337 492 520 16 [1000] 661 84 [3000] 853 905 65 7

70273 563 71073 [3000] 76 173 238 83 502 96 614 710 63 991
72057 379 549 [500] 803 35 73048 61 70 300 9 75 560 610 760 96 988
74004 fiöoöſ 180 515 750 913 56 75044 137 71 95 238 83 310 510 766
999 76089 11000] 142 221 66 332 [500) 45 547 49 662 753 78 953 7 7030
22 611 735 81 931 78079 160 64 [(1000] 277 92 319 42 443 521 844
79046 164 937 95

80151 319 604 720 867 69 81046 152 [500] 53 274 355 69 500 [500]
616 i 70 82 99 831 939 50 82223 83 366 79 86 451 [500) 83006 227
74 370 90 413 [16000] 610 26 854 939 [3000). 84011 i9 79 [3000) i
62 578 622 50 731 852 85228 50 318 31 59 70 [500] 79 433 56 586 771
81 e88 [1000) 86086 174 (1000 268 [500] 326 430 87 856 [1000] 912
20 87055 1500] I 293 488 550 535 852 [I1000) 88014 89 131 i

s 562 I[soön o [500] 831 71 89252 334 732 34 878 1500

90107 [500] 355 541 933 91117 23 441 602 758 830 [3000] o4 986
92025 50 60 168 Fs 36 808 902 21 65 93100 15000] 67 1800] 253
463 671 86 726 57 800 94020 57, 1500) 61 453 54 98 [3000] 573 615 733

305 768 950. 97006 (100 132 74 316
100 (500) 603 797 [3000) 98209 48 368 102 512 18001 63 851 9
172 244 57 66 3i6 830 07,100635 46 17. 66 69 [500] 239 40 403 7 767 [3000] 77 839 v02 72
101010 41 145 243 70 [300] 456 508 612 770 880 903 102322 13000

87 216 32 A56 560 67 7i7 19 35

000] 23 105056 16 06006 21590 619 51 62 728 882 908 98 107 112 222 399 [500] 439 535 689
108015 100 7 225 62 387 694 768 829 91 962 109120 50 301 544 687
70 82 713 822 85 95 g 1 zu 40000 Mk. 5 zu 30000 MNt., 15 zu 150090 Mk. 30 zu 10e ne

211. Königl. Prenuß. kterke
[1000] 96 312 88 865 118268

T rag e [500] 78 a09 TIohwy 833 951
116035 106 73 245 [3000] 13

161 80 249 394 523 796 956 65 124121 90
125024 407 657 825 966 126010 43 244

127078 135 288 414 21 7
9 26 99

0O004 [500] 137 213 23 68 78 330 67
218 21 397 495 [1000] 615 23 776 817 59 1
678 734 133050 [500) 170 260 332 829 939
61 83 739 843 921 135069 213 320 534 759
24 137270 493 582 621 70 782 810 52

325 487 534 775 98 [1000] 846 84 [3000] 149058 194 227

86 547 74 [500] 617 724 909 142094
52, 961 81 84 143011, 210 450 65 [500] 501 677 788 827, 54 58
144210 89 413 42 635 711 35 38 801 30 145026 174 225 654 58 762
99 830 995 146236 437 [500] 44 565 660 719 [1000 72 933 147602ioöö) 78 215 302 6 57 568 98 607 801 148151 63 65 82 278 93 331
436 58 516 650 889 957 149021 99 353 423 559 715 [5001 16 834 94
(500) 918 [500]

150186 246 317 51 436 855 941 72 99 151216 63 366 [1000] 458
553 707 59 898 949 152617 26 30 108 307 41 [3000) 497 596 699 734
851 153050 (10001 66 515 910 56 154010 40 201 44 492 763 804
500] 965 158019 30 609 43 156035 77 170 [5000] 221 860 417
66 707 157667 73 126 416 593 623 710 48 49 838 982 158020 59 74
131 257, 336 [1000) 441 575 747 159213 25 821. 67 549 801 67 921. 80

160is6 89 203 309 18 33 87 543 58 818 83 161030 77 82 105
1500] 457 513 60 71 609 37 48 836 69 987 162026 64 85 115 [500], 50
79 97 261 328 48 764 98 926 38 76 163027 105 [500] 270. 78 730
868 76 164131 91 210 23 99 361 [500] 414 35 502 636 815 23 [1000 29
[3000] 956 78 165039 204 96 489 524 822 63 907 65. 166006 215
56 82 306 21 413 614 737 800 17 64 931 167150 80 503 603 [1000
753 828 981 168094 155 [30001 326 82 428 52 820, 56 976 [1000
1690066 98 134 46 80 208 96 460 615 [3000] 750 887 908 [3000] 37 [1000

170117 o 205 10 499 975 91. 171054 903 586 601 749 822 58
[10oöj 172299 354 442 513 655 775 957 173021 66 168 231 325 64420 55 750 174161 244 54 50 69 461 688 769 867 175301 68 406 (500
571 oöd 6o5 926 45 50 176200 404 [1000] 500 608 ö1 89 795 177207
n i e h nan i 53 1705 0 71 95 368 577701 16 82 820 903 [100186683 [10001 129 260 386 887 91 972 181116 29 81 90 s
636 768 948 182218 370 76 469 [3000] 97 826 183005 53 123 221 22
58 308 51 576 [1000] 649 [1000] 714 972 184065 305 79 641 822 35
43 941 52 53 185040 235 81 89 [500) 404 42 539 [3060] 84 602 46
705 186127 96 298 387 685 187006 52 116 507 62 61 982 188076
i500] 212 60 334 444 530 78 608 865 994 189104 235 364 451 69

4

19 1000] 41 251 321 31 44 416 51 52 520 65 744 959 65 96
191019 78 153 92 505 749 916 77 192031 115 390 448 [1000]

1000] 918 39 64 193004 130 42 244 [3000] 64 308 425 75
76 513 86 761 894 (1000] 1394082 [500] 106 92 295 307 24 99 600 37
195050 67 125 [500] 237 [500] 44 74 305 92 403 571 636 728 57 196014
38 [1000] 94 203 [500 387 563 [1000] 602 50 983 197042 52 69 95
195 558 678 799 985 198173 249 13000] 760 94 985 [30001 199484
92 644 847 929 [500] 88

200431 40 555 822 93 904 201030 104 9 59 [500] 64 531 738
809 202058 264 66 433 41 522 57 842 981 203040 49 57 62 177
202 64 308 415 42 526 27 [3000] 9 90 610 19 25 851 94 947 52 204102
250 81 385 86 485 601 11 205007 32 227 369 72 75 473 503 [300]
6 [500] 715 64 67 830 918 24 206337 436 701 818 60 76 901 62 80
207199 210 878 918 [500] 208079 153 295 [1000] 96 355 472 545
833 r 819 76 85 209132 52 [500] 400 546 [500] 609 [500] 724

210185 217 25 83 453 56 67 851 901 76 87 211049 90 149 75
203 320 [1000] 73 435 91 537 82 678 798 931
w. g 943 44 213018 105 75 [1000] 313 34 [3000] 61 92 505

221026 66 202 50 398
124 443 951 223154 533 45 653

Im Gewinnrade verblieber- Prämie zu 300 000 Mk., I Gewinn zu 500 000
Mk., 1 zu 200 000 Me5 u 150 000 Mk., 1 zu 75 000 Mt. 2 zu 50 000 Mk.
1 zu 40000 Mk., 5 zu 3000 Mk., 15 zu 15000 Mt. 305000 Mt. 982 zu 8000 Mt. 1468 zu 1000 Mk 2452 zu 600 10000 M zu

546 86 682 744 76 87 830 988 112041 229 414 70 [500] 616 [500] 27
795 898 929 [500)] 44 51 91 1131095 223 95 352 [500] 60 1146088 225
445 49 58 670 797 115167 313 [500] 408 47 71 642 60 76 702 902
[500] 24 116184 354 512 665 809 966 117268 370 437 118147 265
72 390 409 577 728 119108 25 231 35 755 877 90

120162 232 354 [500] 697 721 36 [3000] 955 121097 131 235 4
[3000] 368 432 528 769 122002 [500] 116 48 203 302 [500] 65 455 585
664 708 840 921 123250 435 684 97 703 821 30 31 34 124071 99
[500] 147 451 75 82 581 618 703 41 78 847 911 22 125022 208 15 96
351 637 784 879 938 126241 432 969 127237 431 559 678 85 97 741
882 128066 134 253 336 511 672 791 876 91 129075 274 89 403 600
11000] 730 [500] 45 947

130113 46 285 436 [500] 503 25 131037 [500] 351 [1000] 89
[1000] 416 90 512 678 713 [1060] 85 807 74 132230 304 50 79 91 448
97 583 [500] 716 836 88 940 133356 61 92 450 330 655 73 1500
134002 201 95 580 [1000] 670 773 802 44 952, 135002 52 381 620 66
1500) 912 39 [5000] 82 136073 [500] 97 283 483 576 89 648 76 869
137308 34 85 477 794 [500] 97 827 55 73 138171 72 494 568 651
139169 386 515 682 731 [500] 865 87
140025 [500] 190 268 509 16 [500] 26 618 46 809 12 44 990 14 1098

[500] 248 80 349 550 634 59 804 65 85 962 96 [500] 142272 331 89
1500] 530 39 838 46 70 933 34 1430604 148 94 98 288 6639 899 [1000)
948 58 144035 [1000] 169 74 389 470 611 44 814 51 941 [500] 145162
385 633 83 720 146007 142 80 [500] 256 806 972 147063 94 105
204 387 536 92 613 [500] 929 41 [500) 148080 177 349 84 [3000] 85
577 643 64 778 83 948 69 149014 88 282 365 506

150264 343 85 429 66 519 56 703 895. 908 62 151008 20 [3000]
5766 142 1000] 364 690 772 933 152102 390 [5000 427 45 552 639
806 40 982 153205 [500] 36) 471 582 688 799 154091 103 557 678
736 [1000 94 805 79 155168 97, [3000] 276 81. 394 441 568 69 638 64
517 81 1500] 825 [3000] 60 919 156120 85 400 [3000] 674 872 157025
788 313 68 433 711 93 875 91 97 954 158179,99 235 409 [500 16 514
[1000] 44 868 79 97 1596405 70 97 182 329 Il 491 676 „96 870 941

160002 70 129 207 322 [500] 454 [500] 622 801 80 161034 61
155 340 69 404 45 660 743 55 [1000] 162033 146 207 327 51 99 410
[500] 576 632 80 97 163032 [500] 144 216 314 436 72 543 912 164052
164 94 334 63 [500 613 31 817 85 938 165094 257 [300 66 353 95
555,1500] 62 [500] 650 64 [500] 166012 3000] 32 36 42 46 63 196 260
89. 795 90 962 167248 98 358 [1000) 794 890 168082 110 205 32 92
301 28 500] 480 538 649 790 169161 509 81 727 66 835

47 9419 37 60 930 44 171071 92 [3000] 105 262 87 300 24 453 58
724 940 172006 168 351 464 623 49 [500] 930 42 173112 381 (1600
486 do 922 39 90 733 913 69 92 174084 111 232 627 716 26 74
899 979 175119 [500] 30 42 97 43 458 [1000] 588 922 176048 76
108 71 505 650 798 [500) 177051 139 82 [3000) 226 3000) 309 415

n e hen i e2 26 95 7 302 7 128 212 5610 785 c M [1000] 911 r r t 900 [300] abs
7 580 642 96 999 131819 901 3000] 10 182352 447 691 708 949 183213 482 519 791 914 d 184 t

832 2325 57, 185000 80 290 [3000] 93 407 728 32 906 13000] 186233
328 861 711 187098 113 231 [560] 368 82 703 856 188143 400 36
51 810 68 82 83 967 189021 50 90 249 391 467 84 838

20007 59 71 77. 500] 80 111 213 [500) 334 430 33 49 517
[500) 23 601 791 838 71 957 191172 i 56 678 760 864 19203
190 5 202 10 80 523 84 615 738 921 193149 235 40 58 354 607 1000
32,788 882 944 [3000] 194157 465 707, 806 1000] 68 1595127 50
377,79 441 507 92 643 782 880 915 196056 339 583 622 871 999
197024 70 107 12 34 212 316 39 500] 487 557 672 90 722 817 21
233 [500) 4198006 18 [3000] 138 [500] 60 92 424 612 60 713 Fs00
83 o 10 135 70 241 43 [500] 313 423 41 550 57 604 23 725

200303 12 30 74 422 60 554 d03 v u b 70 zur
14 28 477 746 63 988 93 202203 321 467 596 625 54
203198 239 733 904 44 94 204015 17 146 483 565 84
927. 205083 359 464 908 [500) 206057 78 247 741
207074 247 432 67 583 641 99 751 868 208054 284
526 34 776 209333 38 75 425 72 566 783 806 926 35

210021 124 285 339 425 [500] 80 610 55 865 211[1000] 88 780 817 56 964 212143 200 17 352 500] 2
597, [500)] 636 723 81 [500] 991 ſ3000]) 213044 135 19
r 79 561 [500] 92 627 59 827. 920 [500] 2
112 417 216028 106 23 57 [3000) 244 312
217053 78 155 [500] 67 235 430 575 684 769 810 949 2187217
13809 64 74 412 545 69 71 75 [500] 76 [500] 774 825 34 47 905
500] 21 219001 369 413 81

220054 [3000] 316 [500] 412 67 513 30 56 601 828 2
313 454 76 672 767 802 48 983 222049 114 574 681 97 871 965
93 153 92 204 44 318 84 [500] 419 25 558 59 799 899 90] 35

Jm Geinnurade vrrölieber: Pramie zu 300 000 Mt., Gewinn
Mk., zu 200 000 M. 1 zu 150 000 M 1 zu 75 000 Mk., 2 u 50000

New ork, 17. November. (Telegramm.) Roter WinterWeizen
loko 1202,, per Dezember 1179,, per Mai 118/,, per Juli 102, per
September Mais per Dezember 58 per Mai 517/ per Juli

Mehl 410. Getreidefracht 1.
Chicago, 17. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 110

per Mai 111. Mais per Mai 457
Raps.

e Hamburg, 17. Nov. Rapsſagt feſt. Hölſtein., mecklenburger und
niederelber 210--205 Mk.

Peſt, 17. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,20 Br.
Zucker.

Hamburg, 17. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
29,20, per Dezember 29,25, per Januar 29.45, per März 29,85, per
Mai 28,80, per Auguſt 30,00. Unregelmäßig.

Hamburg, 17. Nov. (Schlußbericht.) Rübens Rohzucker 1. Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov,
28,85, per Dezember 28,86, per Januar 29,15, per März 29,30, per
Mai 29,60, per Auguſt 29,90. Behauptet.

London, 17. November. 969/ Proz. JavaZucker lokofeſt, 14 ſh.
9 d. Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 14 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 17. November, nachm. KaffeeTermin Notierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 374 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 391 G. Tendenz: Behauptet.

Amſterdam, 17. November. JavaKaffee good ordinary 318.
Havre, 17. Nevember. Kaffee. Good average Santos per Dez.

45,75, März 46,50, Mai 47,00, September 48,00. Tendenz: Ruhig.
NewYork, 16. Nov. Kaffee ſchloß träge, 5 Punkte niedriger.

Zufuhren in Rio Sack, in Santos 38 000 Sack.
Petroleum.

Hamburg, 17. November. Petroleum ſtetig, Standard white
loko 6,30 Br.

Antwerpen, 17. November. Petroleum. Raff. Type weiß lolo
19 bez. u. Br., do. per November 19 Br., do. per Dezember 19
Br., do. per Januar-April 20 Br. Ruhig.

NewYork, 17. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances c Oil City 160.

Spiritus.Hamburg, 17. govember Spiritus ruhig, November 26& Br.

26 G., November Dezember 26 Br., 26 G., Dezember Januar 26*
Br., 26 G.

Paris, 17. November. (Anfangsbericht.) Spiritus feſt, November
47,00, Dezember 47,25, JanuarApril 47,59, MaiAuguſt 47,29.

Paris, 17. Nov. Schlußbericht. Spiritus matt, November
47,00, Dezember 47,25, Januar-April 47,25, Mai Auguſt 46,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 17. November. Erbſen, gelbe z

22,00 Wk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk.,
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oele. Fettwaren.Oelſaaten.
Köln, 17. November. Rüböl loco 47,50, Mat 47,00.
Hamburg, 17. November. Rüböl ruhig, loco 46,00. M
Amſterdam, 17. Novbr. Leinöl ſchwach, loco Jan.Mai

uni-Auguſt 178 Sept. -Dez. 18.8 v burg s Nepbt Schmalz Amerikan. Steam 361 Mk., do.
raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 372 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 -37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

New York, 17. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,75. WParis, 17. November. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Nov. 45,00,
Dezember 45,50, Jan.April 46,50, Mai-- Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 17. ver Kartoffelſtärke 27,75 Mk., Kartoffelmehl

27,75 Mk., feuchte Stärke 16,25 Mk.
Hamburg, 15. November. Kartoffelſtärke 27 —28 Mk., Zieferung

Dez. Jan. 27-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,
Lieferung Dez.Jan. 28—28 Mk., SuperiorStärke 2829 Mk.,
SuperiorMehl 286-29 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg. 17. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.

für 100 Kilogramm. Fleif But El
eiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 17. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,80--1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20——1,40 Mk., Sped, geräuch., 1,10-1,60 Mk. Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00-4,80 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 15. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 100--110 Mk.
kleine 50——80 Mk., Seezungen, große 100--130 Mk., kleine 60 bis
80 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50--65 Mk., kleine
30-45 Mk., Rotzungen 40--55 Mtk., Schollen, große 955--70 Mi
mittel 30--50 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Karpfen 90 95 M.
Schellfiſche, große 30--50 Mk., mittel 20--40 Mk., kleine 16—25,
Mk., Cabliau, große 20-30 Mk., kleine 18--25 Mk., Seehechte 30 35
Mk., Lengfiſch 15--18 Mk., Blaufiſch 12-16 Mk., Knurrhähne 10 bis
15 Mk., Dorſch 25—-30 Mk., Rochen 10--15 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 100-320 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100--180 Mk., Zander 60-—-90 Mk., Flußhechte 50--70 Mk., Schnepel
40 50 Mk., Barſe 20--35 Mk., Brachſen 30--40 Mk., Hummern,
lebende 260 280 Mk.

zum Kochen 17,00 bis
Linſen 26,00 bis

Stroh. Heu.
Magdeburg, 17. November. Richtſtroh 4,00-—4,50 Mk., Krumm

ſtroh 3,00—3,50 Mk., Heu 8,00-9,50 Vik. für 100 g.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 17. November. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 51 Pfg.

Antwerpen, 17. Novbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Januar
5,20 Verkäuſer, September 5,17 Käufer. Behauptet.

Havre, 15. November. 31 Uhr. Wolle. November 154,50,
März 160,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 17. Novbr. (SchlußBericht.) Baumwolle Um
ſatz 7000 Vallen, davon ſür Spekulation und Export 500 Baben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per November 5,31, Per März-April 5,33,
Nov.Dez. 5,28, April-Mai 5,35,Dez.Jan. 5,28, MaiJuni 5,86,Jan. -Febr. 5,30, Funi-Juli 5,37,
Febr.-März 5,32, Juli-Auguſt 5,37.

Metalle.
Amſterdam, 17. November. Bancazinn behauptet, loco 79.
London, 17. Nov. Silber 267/g Lſtrl., ChiliKupfer 66 Lſtrl.,

per 3 Monate 668/, Lſtrl., Blei ſpan. 127/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 1325/, Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 17. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants ab. d. Warrants Middlesborough 46 h. 2 d.

Düngemittel.
Hamburg, 15. November. (Chile-Salpeter.)

Lager 10,57
Loco ab

Rio de Janeiro, 15. November. Wechſel auf London 12

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
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ar den Vörſen und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Ele die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönltch, ſondern lediglich

An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.
Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion

Eeinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgefandt werden ſolen,
muß das Porto beigefügt ſein.
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Kursnotie rungen der HalIIesehen Zeitung.

eeeeeeeeeeeeeaeeneeeuw uBerliner Börſevom 17. November.
ErgänzungsKurſe, ſ. auch I. Ausgabe.

Deutſche Fonds und Staatspapiere
Zinsfuß

Badiſche Staatsanl. 1901.
Badiſche Präm.Anl. 1867
Bayeriſche Präm.-Anl.1866
Barmer Stadtanleihe 1901
Berliner StadtOblig. 3
9 do ſchw r 1902

raun 20 Thlr. -Loſe.elberger Starcer?

do. do. 1899Freiburger 15 Fres. Loſe
Hamburg. 50 Tlr.-Loſe.
ber. Stadtanl. v. 1902

r. Heſſ. St.A. 1896, 1903
Köln.Mind. Pr.-Anl. 3Kur u. Neum. Kom.Obl.Lübeck. St.A. v. er
Lübecker 50 Tlr.-Loſe 1863
Magdeb. St.-Anl.
Meininger 7 fl.-Loſe
Münch. Stadt Ank. 1900/1
Oldenburg. 40 Tlr.-Loſe.
Poſen. Landſch. 6-—-10.

do. do. Serie D.
do. do. do. E.
d. do. D. S.Weſtf. Prov. I IV..do. do. IV ukv. 09
do.

Weſtpr. Prov.Anleihe.
Dſtpreußiſche Prov.Obl...
Rheinprov. 9

e 22

2 T

e

do. do. II Im Iv
do.

Zinsfuß
Argent. GoldAnk. 1887

do. do. innere
Barletta 100 Lire-Loſe
Bukar. Stadt Anl. 1884

do. do. 1895.
Chilen. Gold Anleihe 1889

Chineſiſche Anleihe 1895
do. do. kleine
do. do. 1896 5
do. do. 1898

Kopenhag. Stadt Anl. 3

Rumän. St. v. 1896.
Ruſſiſche Präm.Anl. 1864

do. do. 1866do. St.Anl. v. 1880
do. Goldrente 184

do. NikolaiOblig.
do. Boden Kredit
do. 30 do. gar.

Schwed, St.Anl. v. 1886
do. do. v. 1890

Spaniſche Schuld abgeſt.

22

do. ZollOblig. 1886
do. 400 Fres.-Loſe.

Ungariſche Staatsr. 1897

o. KronenRente
Deutſche Hypotheken

ZinsfußAnh. Deſſauer Pfandbr.
Berl. Hyp.-Bk. 80975 abg. 4

do. do

o. XX unk. 191
do. XVI, XVII 0
do. XVIIE u. 1905. 4

Dtſch. Hyp. Pfd. IV, W VI.
4u. If. ondo. X unk. 1903do. X v 1908

do. X u 13i t. 1913
do. Kom.-Dbl. ut. 1013 372 1.f1-7

do. S.341- u 1910 4
do. u. b. 1909 3!/2 I.
do. S. 46 190 u. b. 1805 37
do. alte u. konb.

Hann. Vod. Pf. Iuntb. 1604 35do. II ink.b.1904 zu

do. VII unk. 1908
Meininger Hyp. Pfdbr. 3

do. unkündb. b. 1906 4 t
o. Präm.-Pfdbr.

Nordd. Grund Kredirn it III.
do. XI kdb. unv. 1910
do. XII unk. 1912
do. XIV unk. 1912
do. VII unk. v. 1504 3

3do. VIII, x
do. X unt. 1912.. 31 lPr. Bd. Kr. XI

do. XXV unk. 1914 4
do. XXVI j1g91i4 3 1.17
do. XVII 1905 (32 I. 17
do. XVIII uk. b. 1908 3
do. XVIII uk. b. 1908 4
do. XIX unk. b. 1909 4
do. XX u. XXI b. 1910 4
do. XXII unk. 1913 4
do. XXIII 1912 32 1.
do. XXIV 11012 1.

do. do. uk. 1908 4

Ausländiſche Fonds.

c

2

v

e X

Pfandbriefe.

Ziusfuß
Preuß. Komm.Dblg. 1907
do. do. 1910do. do. 1912Pr. Ztr.Bod.Pfbbr. d. 1890

o. v. 1886, 1889, 1894
do. 1896 unk, bis 1906

v. 1904 unk 1913
R

8 1 1Pr. Kom.Dbl. v. o1 uk. 10
do. unkündb. 1906.

Pr. yp.A.B. J 400.
Pr. yp.-V.A.Geſ.. e
Rhein Hyp. Pfd.

o.
Rh. Weſtf. Bod. unk. 1905

do. do. 1908do. do. 10910do. do. 10904
do. do. 1906

1912do. do.
Schleſ. Bdkrd. Pf. II

do. do. Vuk. b. 1908
do. do. III

do. I 1906.
do. II 2 1908.

Weſtd. Bodk. II kndb.

7: d Io. do. V uk. 1909
do. do. VI uk. 1910
do. do. VII uk. 1913

e900

Pommerſche

S Woſenſche

do. e7 Preusiſche.

d O. eS SichſiſcheShlefiſche

o

5000--100

Größe der
Stücke in Mk.

do.
r

verſch.

82
W

Tr

o 882

88

28888

r r 0
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o
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Eiſenbahn Prioritäts Obligationen.
insfuß8

Anatoliſche Ser. I.

22

do. Silber-Obl.
do. Gold-Obl.

Dux Prager GoldObl.
Galiz. Karl-Ludwig 1890.
Gr. Ruſſ.-Eiſenb.-Geſellſch.
Jvangorod-Dombrowo
Jtal. Eiſenb Obl. v St. gar.
do. Mittelmeerbahn ſtfr.

Kaſch.-Oderberg Gold Obl.

do. Silber-Obl.
Kronvrinz Rudolfsbahn

do. (Salzkammergut)

Koslow,-Woron. 1880
Kursk. Chark.-Azow 1889.
Kursk-Kiew v. 1886
LembergCzernowitzer ſtfr.
Liübeck-Büchen. v. i902
Magdeburg Wittenberg
Moskau-Kursk.
Msk.KiewWor. unk. b. 1906
MoskauRjäſan
MoskauSmolensk.

do.

Oreg. Railr. u. N., 1025
OrelGriaſiObl., gar. v. 87
do. do. do. v. 18809

Oeſt.-Ung.Staatsb., alte
do. do. 1874..
do. do. 1885
do. do. Ergänz.
do. do. G.Ob.Oeſterr. Lokalbahn

do. Nordweſtbahn gar.
Portug Eiſenb.-Obk. 1
RjäſanKozlow

Rjäſ.Uralsk, gr. unk.b 1905
do. 97 gr. unk. b. 1908

do. gar. unk. b. 1909
Ruſſ. Südweſtbahn
Rybinsk, gar. unk. b. 1906

Oeſter. Südbahn (Lomb.)
do. GoldObl.

St. Louis u. S. Fr., rz. 1931

do. do. 1931Schweiz. Zentralbahn 1880
Transkaukaſiſche v. 1882.

Ungar. LokalEiſenb.Anl.

Ungar.Galiz. (gar.).
Warſchau Wiener 10er

do. Serdo. lerWladik.-Oblig. 1897.
do. do. 1898......

WilhelmLuxemburg,
ZarskojeSel o.

ne o

7
w

M 2

F.

i

x te

S
53

S

10200 408
3000 300

300
500

3000—800
1000. 500

150 Fl.

do

625. 125
2040. 408

5000. 2500.
500 Lire

10000. 1000.
200

5000. 1000.

200 Fl.
2000. 1000.

400

2000. 1000.
500

600

1000. 500
2000. 1000.

500

3000. 1500.
600

1000. 500

do.

1000
3000. 600

2000. 1000.
500

500 Frs.
do.

do.
do.

2000. 400

400

200 Fl
2000. 400

2000. 1000.
500

2020. 404

vo 1000.
500

2040. 408
2000. 1000.

on

125 Rb

Eiſenbahn Stamm PrioritätsAktien.

5000 100
Rb.

2500. 500 Lr.

2000. 1000. 100,502

Dividende 1002 1903

Arad.Czanad S

BreslauWarſchau. J l

Zins Größe
term. der Stücke

I.
100 Kr.

600

Eiſenbahn-Stamm-Aktien.

Dividende 1902 Dividende leCöln. Wechſel-Bank 4 1200. 600 BauAusführung. 509 90.00bz GDanziger Privatbank 5 1500 120, Berl. -CharldttenDtſche. Eff.B. (Hahn) 300 196,0063. burg i. Liqu. S do. 755,90bz Vdo. Hyp.B.(Berl.) du 600 z 56 S do. Neuſtadt, i. L. 600 649,006
Dresdn. BankVerein s 1000 e Faſſage konv. 4 1600. 30095,.60 t.Deutſche Nationalbank 600. 300 97,756 Kurfürſtend. Ge
Gothaer Privatbank 1200. 600 126,906 ſellſch., i. Liqu. 1000 302.00b.annoverſche Bank. 1500. 750 126,606 Berliner Bockbrauerei 8 1000. 300 148,80b3. Gdar e Hyp.Bk.. do. 168,756 do. Brauerei Königſt. 6 1500.1200.300 114,286b4.6
Königsbg. Vereinsbk.. 1200. 600 116,506z G do. Böhm. Brauh. 10 200 Tlr.Lübeck Kommerzbank. g 2/8 1200. 300 134,60 do. Patzenhofer 1200. 300 240,99bz. G
Mecklenburg. Hypoth. 11 2 600 225,00 bz. do. Br. Schultheiß. 16 1200.1000.300265,7 Soz. G

Meining. Hypoth.Bk. 300 149,256 do. Union 5 200 Tr. 116906Mttldtſch. Bod.Kr.A. 1000 80,206z C Berthold, Meſſingl... 1 1000 168,256Norddtſch GrundKrd. 1200. 600 (104,2563.6 Bresl. Wagenb. Linke. 8 100 Tlr. 241,000
Oldenbg. Sp. u. Leihb. 300 Breslauer Oelfabrik.. 3 200 Tlr. 88,25bz. GPreuß. H.Bk. abg.u.n. O 4000--80 118,7563.B Braunſchweiger Jute 12 1000. 900. 300 201,50t. G

do. Leihhaus konv. 1000. 400 142 Braunſchw. Straßenb. 5 1000. 500do. Pfandbr.Bank 5 1500 2,7563.G Breslauer elektr. do. s 1000 115.506
Roſtocker Bank 500 9,00 bz. G Cementbaugeſ. BerlinRhein. DiskontoGeſ. 5 1000. 500 4,00b3 G i. Liqu. 200 Tr.
Schwarzburg. Hyp. B. 3/2 1000 18388 Charlottbg. Waſſerw. 2 1000. 300 317,50bz. Gdo. Landesbk. z e 500 116,606“ Chemn. Maſch Zimm. o 100 Tlr. 105,80bz G
Weſtdtſche. Bd.Kr.A. G 6/2 1000 141,256z.G Danziger Oelmühle. 0 1000 67 00b G
Weſtfäliſche Bank 1500. 450 116,00 Dtſche. Juteſpinnerei 8 1200. 600 162,7 5 b. G
Wiener Bankverein 1000. 400 Kr. 140,4013 Düſſeldorfer Waggon 14 1000 312,50b4-
Wiener Unionbank. 6 200 ö. Fl h Egeſtorff-Salzwerke. 6 500 Tlr. 144.50bzErdmannsdrf. Spinn. 1 500 61,50bz. G

Elberfeld. Farbenfabr. 25 1000 525,00bz.

eng h ren o 50 rAktien eund Maſch. konv.. 21,00Bergwerks- und Hütten en riſter e konv. t m w. 182
ber ergwerk 1500 2,00 erresheimer Glash. 1000irre h len z o 200 Tlr. 135 Geſ. f. elektr. Untern. O do. 133,756bz. G

Batoper Wehen 0 1000 „00b5 Gummifab.Fonrobert 2 1000. 300
Berzelius Bergw. 0 500 134,0963.G do. Voigt Winde. 4 1000 99,256Brſchw. Khlw.St.-Pr. 10 10 1200. 600 218,75b do. Volpi Schlüter
Buderus Eiſenwerke. 5 5 1000 110,00bz G abg. S 300z en e ado. „Z06z B arkort St. Pr. Bgwk. 1200. 60Feſt n z 48 300 s e Brſgenban ten. 4 1200. 400 109,00bz.
Dortm. V.A. Lit. D. 5 5 1500 151,8063. do. do. St.- Pr. 6 6 400 137 00bz.6Duxer Kohlen kon. 12 10 1000 173, 20 dirſchberg. Lederfabr. 10 1000 145
Geiſentirch Gußſtahl. 0 0 do. 99,50bz aiſerhof konv. 5 1000. 300 100,00b
arz. Eiſenwerke kon. O 0 300 70,006 Keyling Th. Eiſeng. 4 5 1000 131.00b5. Gnowrazl. Steinſ.-B. 5 5 1200. 400 11898 Magdeb. Straßenbahn 5 6 1000. 500 147,50b3. G
önigWilhelmét.Pr. 17 17 1000 370,096 G Maſch. Breuer 0 2 1000 119,006Leopoldsgr. Edderitz.. 7 do. 07,90 G Norddtſch. Wollkämm. 1 do. 169,00bLouiſe Tiefbau kon. 0 0 1000. 300 „106 Neuroder Kunſtanſtalt 3/2 do. 2,50bz.do. do. St.-Pr. O 0 300 110,0003. G Neuß, Wagenb. i. Liqu. 396 (460,006Nordſtern Kohlenbgwk. 16 16 1200. 300 288,50b5.B Nienbg. Maſchinenfab. 100o0 721908MagdeburgBergwerk 35 35 100 Tlr Nordd. Eiswerke. 200 Tlr. 52.500. V

Marienhütte Kopenau 1200. 600 88,006 G Allg. Berl. OmnibusRhein. Anthr.Kohlen e 8 1000 143,0 z. geſellſchaft 6 1200. 300 307.756bz.
Stadtberger Hütte. 0 200 Tlr. 140,006,. G Oppelner Portl -Cem. 1500. 600. 300 182

Stettin. Straßenbahn 1000. 500 124,10
Schäffer Walcker. 1200. 600 63. 10bz. G

T Schimiſch. PortlandCementA. 1000 164,5065Obligationen induſtrieller Geſellſchaften. Schreſiſche Cement. 1000. 600 188
Größe der Stettin. Cham. Didier 1000 332,90e GZinsfuß Stücke in Mk. do. VulkanB. 1000. 600 288,40b3.
600. 300 69,600 Stralſ. Spielk. St.-P. 1200. 600 125,296Allg, Deutſche Kleinb.. 600. 300 „0Ooz. V. göln.dtottw. Pulv. 1200 28 228

5 Weſtf. Stahlwerke 1000 „25bz.182833 Sihhernttene tonv. 1200.1000.300 38 25
Dame Bahn 1500 ZuckerfabritFrauſtadt 1000. 500 [168,7565. G
Deſſauer 1000. 500 106, 206Dortmunder Union do. 111,256 Diskont-Gr. Berliner Straßenb. 2000--100 399,396 Berlin t 6. Amſterdam W 3.

000. 500 „7ſbz.B hagen 4 London 3. ewYork 5. P 3.Hamburger Poterſanrt 1 r t. 760 gelergbug 5 Portugief Plätze 4. Rom 5. Schweiz. Plätze 4

e Augationen T s 1067500 Norwegiſche Plätze 5. Wien 3 e.ernig 000. 500 SSaurghütte 1000 85,806 Umrechnungs--Kurſe.Naphtha Obligationen 5000. 2000. 100,70063. Gd. öſterr. 1,70 Mk. 1 Krone öſterr. —09,55 Mk. 1 Sld.
1000 holländ. 1,70 Mk. 1 Dollar 4,20 Mk. 1 Rubel 2,16 Mk.Norddeutſcher Lloyd. 5000--200 160,600 1 Gold Rubel 8,20 Mk. 1 Fres. oder 1 Lira oder 1 Peſetado. do. v.1o0 5000--500 102,75 S oder 1 Lei S (,80 Mk. 1 ſkand. Krone 1,127/2 Mk. 1 Peſo

a er e do o S 4,00 Mk. 1 Lſtr. 20,40 Mt.o. enJnduſtrie 1000.r J 101/600 Gold, Silber- und Papiergeld.Zoologiſcher Garten 300 101,606 Kurs in Mark
Dukaten e e Per St.Dollar re er ſ62462 i Jm erials 222222222 e eJnduſtrieAktien. Rapoleonsdor e
ö S igns III er nDividende 1602 de Skkue Sug ſche Wantnoien per ſtr. 29,2463

Admtralsgarten-Bad 5 1000 100,006bz. Franz. Banknoten per 100 Fres. 81,00bz
Annaburger Steingut 7 i do. 1140,7565. Deſterr. Banknoten per 100 Kr. 986
Archimedes 1000. 500 558 do. Silbercoup. (Berlin einlösb.) eBerl. Bazar Genußſch. 10 10 200 Tlr. 978,00bz.2 Ruſſiſche Banknoten per 100 Rb. 216,256bz.

m vG”]mnu|lnm['mmmuwu wen

Deutſche Fonds.

Leipziger Börſe vom 17. November.
Jnd. Aktien und Obligationen

do. do. v. 1852-68
do. do. v. 1867

do. do. v. 1869

do. do. v. 1867
do. do. v. 1869

do. do. do.

do, do. v. 1882

Zinsfuß
K. Sächſ. Renten Anleihe

do. do. e
00

S

do. do. v. 1852-68 e
S

à

do. Landrentenbriefe
do. Land.K.Rentenſch.

G

Mansf. Gewkſch v. 1867(cv.)
do. do. v.1875 79(cv.)

a
do. do. v. 1823
do. do, v. 18897
do. do. v. 1902

Leipzig v. 1865 Theat.Anl.
do. v. 1897 Ser. I.
do. v. 1876/84 (cv. )u. 87
do. v. 1897 Ser. II A
do. v. 1876/84(cv.)u 87
do. v. 1890 (S. II 87)
do. v. 1897 Ser. II A
do. v. 1897 Ser. I A.
do. v. 1897 Ser. II.

Altenburger Landobl.

en

n
o

Größe der

5000. 3000.
1./7/10 1000

4 50010

100 Tlr.

6000. 1500.
300

500 Tlr.
200 Tlr.

5000. 1000.
500

1000. 500
do.
do.
do.

5000. 100
do.

do.

500. 100
do

5000 100
o.

10000 100

Stücke in Mk.

300. 200. 100

1000. 500 Thr.

100. 50 Tlr.

500. 300. 100

Eiſenbahn St. u. St.Pr. Aktien
Dividende 1902 19031 ins Grdke der

AachenMaſtrich. ſe7. 609Anatoliſche do. 408Buſchtiehrad. v. Lit. B. 11 200 6.
Crefelder 1000. M. 1EntinLübec 2 800 M.
Frankfurt. Güterbahn 3 000. 500 M.
Ha dette rg z 3' 7o. o. ig. 3]2alberſt.-Blankenbg.. 3 1000 600 M 1
tal. n eervahn z s 1KurskKiew 2000. 4LembergCzernowitz 200 ö. Fl.Ludwigsbaf.Bexdach. 92/3 10 500 Kr

Oeſterr. Nordweſtb. 42448 20 ö. Fl.
RaabHedenburg
Reichenberg-Pardubitz 4 210 ö. Fl.

BankAktien.
Bank f. Sprit u. Prod. 5 6Barmer Bankverein 6 6 1200. 600Berl. KaſſenVerein. 4 3000Börſ.HandelsVerein 4 0 600
Braunſchweiger Bank 400Brſchw.Han. Hyp. Bk. 7 1200. 600Breslauer Disk.Bank 4 do.do. Wechslerbank 5 1000. 600
Comm. u. Disk.Bank 2 1000. 800
Cob. Goth. Cred.-Geſ. 800

Stücke in Mk.

Zppa re fl. 3 gt 222.252öhm. Nor n. 50 Fl.ne Lit. A. 916 5725 Fl. 268.9008
do. do. B.. 11 200 Fl. 262.906GrazKöflach S 200 Bl. 99,006

Bank- und Kredit-Aktien.
Aug. D. Kr.A. Lpz. [8 re Fr. 177,5063.6
Dresdener Bank. 6 200 gr 154,756

12

Gothaer Privatbank 6 Fr. 125,006
edit r- Bank 4 1000 7Lehre e 6 r Ifr 142,756

1

200 Tlr. 136,256z m u u1

Dividende

Chemn. WerkzeugM.
Fabr. Zimmermann

Cröllw. Papierfabr. z.
Halle.

Der wirr Aktien
W. M. (Sonder

mann Stier)V.A.
Geraer Juteſp. Lit. A.
Germania(Schw. &S.) 1

Gersd. Steinkohl.V. e

do. do. Pr.A. I 55, 50
do. do. do. II 51Halleſche Str.B.. O

Kette Elbſ.G.Akt. O
Körbisd. Zuckerfb. 8
Leipziger Gr. elektr.

Straßbahn.
Bankf. Grdbeſ. Leipzig
Leipziger Baubank.

do. Elektr. Werke
do. elektr. Straßenb. 2
do. Bierbr. Reudnitz,

v. Riebeck K Co. 10
do. Kammgarnſpin. 11
do. Malzf. Schkeuditz 9

Mansfelder Kuxe.
Naumb. Brnk. A.G. A. 10
Portl.-Cementf. Halle O
Sächſ. Kmgſp. (Solbr.) 3

do, M.Fab.(Hartm.)
do. Wbſt. F. (Schönh.) 11

Thür. Gasgeſ. Leipz..

do. Stamm-Pr.
S. Thr. Br. V. St.A.
do. St.-Prior.

Zeitzer Par. u. S. A.
do. do. Oblig.490

Zuckerfabr. Glauzig. 62 1.6
Zuckerraff. Halle. 23 15 1.10

Größe der

100 Tlr.

300

400
100 Thlr.

1000

do.

1000. 500

1200. 300
1000

100 Tlr.
1000

200 Tlr.
1200

100 Tlr.
100 Tlr.

1500

100 Tlr.
600. 1200

600
1006. 500
1000. 500.

300
200 Tlr.

1000. 500

Stücke in Mk.

97 8175,09

131006

176,506
134,506
130006
101,006

bz. G

228,906

183
100.600

132,090B
178,006

Ausländ. Eiſenb.-Prior.-Oblig.
Zinsfuß

AußigTeplitzer
Böhm. Nordbahn von 82 G.
Buſchtiehr. (ſtfr.)

do. Kr. 4, 200 do.
DuxBodb. v. 1891 (ſtrf.)S.

d do. Gdo. o. o. G.DuxBodenbach Em. I 1869

do. II 1871do. III 1874 Gold
Galtz. H Ldw. B. v. 90 gar.
GrazKöficreher 72.

do. Em.KaſchauOderbg. 89 Silb.

n o

Zins Größe
term. der Stücke

5000 300
3000.1500.300

1.410
do

Fl. Silb.
150 Fl.

1500. 300

150 Fl.

100,
109,756750. 300. 150

5000--100 Fl.

2000. 400 Kr.
1000. 200 Fl.

94,556

10000. 2000Kr 100,456
400. 200 Kr. 100,456
300 Fl. Silb.

300
99,206
00,406

Rechnungen, Fakturen, ſowie alle ſonſtigen
merkantilen Drntkſathen

liefert preiswert

Buchdruckerei der Halleſchen Heitung

Otto Thiel
Halle a. S., Feipzigerſtraße 87 (Eingang Gr. Hrauhansſtr. 30).

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Mit 1 Beilage.
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